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Der Courier.

In der Expedition des Couriers

Durch die Poſt Rnſtakten
im Reg Sezirk Merſeburg,
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HDeutſchland.
Berlin, d. 30. Juni. Se. Königl. Hoheit der Prinz

Karl iſt nach Fürſtenſtein in Schleſien von hier abgereiſt.
Der General Major und Jnſpekteur der 1ſten Artillerie Jn

ſpektion, von Dieſt, iſt von Stralſund hier angekommen.
Se. Excellenz der General Lieutenant und kommandirende

General des 8ten Armee-Korps, von Thile II., iſt nach Ma
rienbad von hier abgereiſt.

Berlin, d. 1. Juli. Der Königl. Baierſche Geſchaäftstra
ger am hieſigen Hofe, Freiherr von Guünderode, iſt hier an
gekommen.

Se. Excellenz der Wirkliche Geheime Rath, Freiherr
Alexander von Humboldt, iſt nach Teplitz von hier abge
reiſt

Liegnitz. Man ſchreibt aus Neuſalz vom 27. Juni
Se. Königl. Hoheit der Kronprinz kamen auf Hoöchſtihrer
Reiſe nach Furſtenſtein in Begleitung Jhrer Königl. Hoheit der
Kronprinzeſſin am heutigen Morgen von Grunberg, wo
Höchſidieſelden üdernachtet hatten im erwünſchteſten Wohlfein
durch hieſige Stadt.

Schweidnitz, d. 26. Juni. Am 21. d., an welchem Ta
ge Se. Königl. Hoheit der Prinz Friedrich zur Jnſpektion hier
war, wurde das 25jährige Erinnerungs Feſt an die Errichtung
der Landwehr in dem ſchön dekorirten Saale des Geſellſchaftshau
ſes auf eine würdige und angemefſſene Weiſe gefeiert.

München, d. 28. Juni. Jn der Münchener politiſchen
Zeitung lieſt man Sicherem Vernehmen nach, werden Se. Maj.
der Kaiſer von Rußland ſich unmittelbar von St. Peters-
burg hierher begeben.

Köln, d. 27. Juni. Jn einer hieſigen Zeitung leſen wir
Folgendes Nachrichten aus Minden ſchildern das Leben des Herrn
Erzbiſchofs fortgeſetzt als höchſt eingezogen. Nur ſehr ſelten zeigt
ſich derſelbe den Einwohnern indem er faſt niemals ſeine Woh
nung verläßt, ols Morgens ganz früh, um die Meſſe zu boöören.
Die Spaziergange, wreſche Hr. v. Viſchering einige Male in der
Umgegend machte, ſind ganz aufgegeben die Bewachung ſeiner
Perſon von Seiten des Staats iſt dagegen zwar beibehalten, doch
ſehr gelind. Ein Gensdarme und ein Polizei-Offiziant, beide in
bürgerlicher Tracht, löſen ſich darin ab, dienen jedoch nur dazu,
neugierigen oder unautoriſtrten Beſuch abzuweiſen. Der Hr.
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Erzbiſchof lebt übrigens mit ſo ascetiſcher Strenge, wie ein Ein
ſiedler in der Wüſte. Der großte Theil des Tages iſt geiſtlichen
Uebungen gewidmet und ſeine Nahrung beſteht faſt lediglich aus
Mohrrüben und Brod. Der Korreſpondenz des Praälaten und
Beſuchen ſeiner Freunde ſteht nichts im Wege, wenn die üblichen
Schritte geſchehen, indeß empfängt derſelbe aus Grundſatz nur
wenige.

Emden, d. 23. Juni. Jn Folge einer Aufforderung an hie
ſigen Magiſtrat zur Vornahme einer neuen Wahl eines ſtändiſchen
Deputirten (dem früher ernannten Deputirten, Kaufmann Y.
Brons, iſt vom Königlichen Kabinet der Zutritt als Stande Mit
glied verweigert, weil er Mennonit iſt) verſammelte ſich am 21. d.
das geſammte Wahl Kollegium, um der obigen Aufforderung
Genüge zu leiſten. Es fiel die Wahl auf den Senator Sax, der
unſere Stadt bereits in den letzten beiden Stande Sitzungen vor
Aufhebung des Staats Grundgeſetzes von 1833, repraäſentirte.

Hannover, d. 24. Juni. Nach einem eigenen Beſchluß
der zweiten Kammer ſollte die zur Prüfung der neuen Verfaſſung
niedergeſetzte Kommiſſion auch eine Erwiederung auf das den Ent
wurf der Verfaſſungs Urkunde begleitende Königl. Schreiben vom
18. Febr. 1838 vorlegen. Die Kommiſſion hat ſich auf folgen
den Vorſchlag beſchränkt Stande ſind der Anſicht, daß nach
ſ. 8 des Königl. Patents vom 7. Dezember 1819 die Organiſation
der allgemeinen Stande Verſammlung nur im Einverſtändniſſe
von Regierung und Ständen geändert werden könne, indem der
9. 56 der Wiener Schluß Akte dies vorſchreibe und in dieſem Sin
ne auch in der Regierungs Proklamation vom 7. Februar 1831
und in dem Königl. Patente vom 1. November 1833 ausgelegt
wird. Stände müſſen alſo dafür balten, daß dem eilften Abſatze
des Königl. Schreibens vom 18. Februar d. J. eine andere Oeu
tung nicht bat gegeben werden ſollen. Stande ſprechen die Vor
ausſetzung aus, daß die Verfaſſungs Urkunde nicht eher zur Publi
kation gelange, als bis eine Vereinbarung über die, von Seiten
der Stande nicht blos für das Geſetz ſelbſt ſondern auch fur das
Begleitungs- Schreiben gemachten Anträge erreicht worden ſein
werde. Es beziehe ſich indeſſen nicht auf die blos als Wänſche
bezeichneten oder auf die, der Regierung blos zur Erwägung ver
ſtellten Punkte.“

Schwerin, d. 26 Juni. Das Großberzogliche Truppen
Korps, welches ſeit der am 2. Juni ſtattgefundenen Zuſammen



ziehung das preußiſche Exercitium angenommen, iſt heute
von Sr. Königl. Hoheit dem Großherzoge entlaſſen worden.

Kaſſel, d. 23 Juni. Jn der geſtrigen Sitzung der Stän
de wurde, wie die lithographirten Verhandlungen ausführlich er
ſehen laſſen im Namen des Budget Ausſchuſſes Bericht erſtattet
über die weiter zu ergreifenden Maßregeln in Betreff der roten
burger Quart (der Hinterlaſſenſchaft des letzten Landgrafen
von Heſſen Rotenburg, welche das kurfürſtliche Haus als Fami
liengut, die Stände dagegen als Staats Beſitzthum in Anſpruch
nehmen). Man ſchlug vor, um dieſelbe bei Erledigung der
Finanz Frage nicht als Hinderniß zu betrachten, den Kurprinzen
zu erſuchen, den Ständen die Berufung an das Schiedsgericht
des deutſchen Bundes zu gewähren. Der Deputirte Bähr ent
wickelte in einem weitläuftigen Vortrage ſeine Anſicht gegen dieſen
Antrag indem er ſich bemühte, die einfache Sachlage zu ſchil-
dern ohne Beruückſichtigung moderner RechtsTheorieen wie
er die Gründe welche den aufgelöſten Ständen und auch der je
tzigen Begutachtung des jetzigen Aueſchuſſes zum Grunde lagen,
nannte. Seitens der Oppoſition wurde bemerkt, daß man die
Frage durchaus aus dem alten ſtaatsrechtlichen Geſichtspunkte be
trachte.e ſel, d. 26. Juni. Jn der heutigen Sitzung der Stan-

deverſammlung berichtete Hr. Nebelthau über den dem Budgetaus-
ſchuß nochmals zur Begutachtung überwieſenen Titel XV. des
Voranſchlages (die Einkünfte aus der rotenburger Quart betref
fend), mit dem Antrage: da von dem erſten Antrag, um Ange-
bung des Bundesſchiedsgerichtes zu erſuchen, wegen der bezügli
chen Erklärungen des Landtagskommiſſars im Voraus keine Folge
zu erwarten ſtehe, nunmehr eine Eingabe an den Bundestag zu
beſchließen und den Rechtspflegeausſchuß mit deren Faſſung zu
beauftragen, den Titel XV. der Einnahme im Voranſchlag aber
zu ſtreichen was genehmigt wurde. Der Landtagskommiſſar
legte Proteſtation hiergegen ein. Dann folgte die Diskuſſion
über den Bericht des Rechtepflegeausſchuſſes, die Diäten der Be
vollmächtigten der Standesherren betreffend, und wurden die An
träge des Ausſchuſſes eine Bewilligung nicht eintreten zu laſſen,

genehmigt.
Leipzig, d. 26. Juni. Unſere Eiſenbahn, wie deren

Aktien ſcheinen neues Leben zu gewinnen. Letztere ſind auf 954
pCt. geſtiegen, freilich noch unter Pari, aber doch in kurzem et
was höher, als ſie ſeit Monaten geſtanden haben an den letzten
vier Fahrtagen, den 18., 19., 28. und 24. Juni, ſind in 34
Fahrten 4051 Perſonen durch den Oampfwagen befoördert wor
den, und nach einer ungefaähren Berechnung wird die volle Einzah-
lung von 45,000 Stück Aktien zu 100 Thlr. auch die Koſten des
zweiten Geleiſes auf der Bahn beſtreiten, was freilich für die Ren
tabilität des Unternehmens von nicht geringem Einfluſſe iſt.

Schweden und Norwegen
Stockholm, d. 22. Juni. Geſtern Abend war großes

Souper bei Jhren Majeſtäten. Der Großfurſt-Thronfol-
ger nahm bei dieſer Gelegenheit von dem Könige und von der
Königin, ſo wie von den übrigen Mitgliedern der Königlichen
Familie Abſchied. Der König folgte indeſſen dem Großfurſten
auf deſſen Zimmer, um hier nochmals und ungeſtört Abſchied von
ihm zu nehmen. Heute um 10 Uhr Vormittags reiſte Se. Kaiſ.
Hoheit mit unſerem Kronprinzen nach dem Luſtſchloſſe Tull-
garn ab, wohin ſich auch die Kronprinzeſſin begeben hat.
Von dort werden die beiden Prinzen ihre Reiſe nach Norrkoöping
und Berg fortſetzen, wo morgen die beiden Leib Grenadier Re
gimenter in Parade aufgeſtellt ſein werden. Mittags werden
Dieſelben in Motala und Nachts in Carlsborg ſein. Am 24.
wird die Reiſe bis Trollhätta und am 25. bis Gothenburg fortge-
ſetzt. Der General Lieutenant Graf Axel Moöörner und die übri
gen Offiziere und Hof Beamten, die dem Großfürſten zur per

ſönlichen Dienſt Leiſtung beigegeben waren, habauf der Reiſe begleitet. m S vaben venſelben auch

Frankreich.
Paris, d. 25. Juni. Graf Alexis Saint Priefſt iſt

zum Geſandten am däniſchen Hofe ernannt er erſetzt zu Kopen-
dagen den Baron Talleyrand, der zur Pairswurde erhoben
worden.

Paris, d. 26. Juni. Die Pairskammer hat geſtern das
am 5. Mai von der Deputirtenkammer mit 251 Stimmen gegen
145 angenommene Geſetzprojekt, die Rentekonverſion Her
abſetzung des Zinsfußes der 5procentigen Rente) betreffend, mit
124 Stimmen gegen 34 verworfen. Man erwartete nach die
ſem Votum ein Steigen der 5proc. Rente die Wirkung war aber
ſchon eskomptirt, der Kours ging nicht beſſex, vielmehr etwas
zuröck. Alle Eiſenbahnaktien waren ſtark im Sinken.

Lieutenant Laity, Verfaſſer einer Broſchüre: der Prinz
Napoleon zu Straßburg (30. Okt. 1836), der vor zwei Tagen
aus der Conciergerie in das Gefängniß im Luxembourg gebracht wor
den iſt, wurde beute von der Unterſuchungskommiſſion des Pairs-
hofs verhört. Vorher hatte man ihn nach ſeiner Wohnung in der
Straße Feydeau No. 30 gefübrt, wo in ſeiner Gegenwart genaue
Nachforſchung gehalten wurde.
genſtände wurden in Beſchlag genommen namentlich ſeine Offi
ziersuniform, ein Dolch, ein Paar Piſtolen, Briefe und andere
Papiere. Jn Folge der erſten Einleitung des Prozeſſes gegen
Laity wurden Hausſuchungen gehalten beim General Vaudoncourt,
den Hrn. Belmontet, St. Edme, Landois, Lombard (Contumax
von Straßburg), Mad. Gordon und Mad. Lamotte bei letzte
rer, die einen Buchladen hat, wurden 150 Exemplare der Laitp-
ſchen Broſchüre weggenommen. Der Pairshof gedenkt den
Prozeß bis Mitte Juli zu Ende zu bringen.

General Haxo, einer der ausgezeichnetſten Genieoffiziere,
welcher bei der Belagerung von Antwerpen die Belagerungsarbei
ten leitete, iſt am 25, Juni in Paris geſtorben.

Großbritannien und Frland.
London, d. 23. Juni. Der Herzog von Nemours

(zweiter Sohn des Königs der Franzoſen) kam geſtern von
Brighton hier an und ſtieg in Grillon's Hotel ab, wo er vom
Grafen Sebaſtiani empfangen wurde, der ihn gleich zu Jhrer
Majeſtät der Königin fübrte. Der Herzog ſpeiſte bei Marſchall
Soult und wohnte darauf dem Hofconcert bei.

Der zur Krönung der Königin Victoria geeendete franz.
Botſchafter, Marſchall Soult, war bei ſeiner Landung in Eng-
land ſo angegriffen, daß ihn zwei ſeiner Begleiter unterſtätzen
mußten. Es war eine große Menſchenmenge am Ufer verſam-
melt, als der Marſchall in Dover landete, und er lies durch ſei
nen Sohn für den freundlichen Empfang danken, der ihm zu
Theil geworden und durch den er ſich um ſo mehr geſchmeichelt
fühlte, da der Herzog von Wellington Kommandant von
Dover iſt. Uebrigens kann ſelbſt bei dieſer Gelegenheit die hiefige
Preſſe die alte Eiferſucht auf Frankreich nicht ganz unterdrucken,
und die Quarterly Review iſt ſogar ſo undelikat, gerade jetzt eine
lange Abhandlung uüber die Schlacht von Toulouſe zu bringen,
um darzuthun, daß nicht der Marſchall Soult, wie es in Frank
reich zu behaupten verſucht worden, ſondern der Herzog von Wel-
lington dieſe Schlacht gewonnen habe. Der miniſterielle Courier
findet es zwar auch lacherlich, daß man nur daran denken koönne,
dem Herzoge dieſen Sieg ſtreitig zu machen, indeß meint er doch,
man hätte ſich die Entgegnung paſſender auf eine ſpatere Zeit auf
gepart.

Die neue Krone fur die Königin iſt ſo eben von den Gold
arbeitern Rundell und Bridge vollendet worden. Sie iſt weit ge
ſchmackvoller und koſtbarer als die für Georg IV. und Wil
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belm IV. verfertigten Kronen. Georg's IV. Krone wog 7
Pfund und war zu groß für die Königin, die neue iſt nicht viel
über 8 Pfund ſchwer. Sie beſteht aus ſilbernen Reifen, welche
eine Kappe von violettem Sammet umſchließen, ganz mit kleinen
Diamanten beſetzt ſind und ein Malteſerkreuz von Grillanten tra
gen. Das Kreuz hat in der Mitte einen herrlichen Sapphir. Der
Rand der Krone iſt mit Brillanten, Lilien und Malteſerkreuzen
beſetzt. Vor dem Kreuze ſieht man den großen herzförmigen Ru
bin, den einſt Eduard, der ſchwarze Prinz, trug. Unter dem
ſelben befindet ſich ein großer länglicher Sapphir. Der unkere
Theil der Krone iſt mit Hermelin eingefaßt.

Belgien
Brüſſel, d. 24. Juni. Her regierende Herzog von

Sachſen-Koburg iſt in Begleitung ſeiner beiden Söhne und
des Fürſten von Leiningen beute nach Oſtende abgereiſt, um ſich
dort nach London einzuſchiffen.

Vermiſchtes.
Vor Kurzem iſt das größte Dampfſchiff der königl.

engl. Marine, tbe Gorgon, vollendet worden. Es halt 1150
Tonnen, und das Verdeck iſt 183 Fuß lang und 45 Fuß breit.
Es iſt für 16 Zweiunddreißigpfünder eingerichtet und hat Raum
für eine Bemannung von 190 Offizieren und Matroſen. Jede
der beiden von John Steaward gebaueten Dampfmaſchinen hat
160 Pferdekraft. Die vier kupfernen Keſſel ſind ganz von einan-
der abgeſondert und können einzeln oder zuſammen gebraucht wer
den, wie es die Umſtände erfodern, ſo daß einer oder zwei Keſſel
ausgebeſſert werden können, während die andern im Gebrauche
ſind.

Das Schottiſche 78ſte Linien -Regiment, welches vor
Kurzem aus Jndien zurückgekehrt iſt, hat einen Elephanten
mitgebracht, welcher daſſelbe jetzt auf allen Märſchen, an der
Spitze des Muſik Korps gemächlich voranſchreitend, begleitet.

Jn der WMorning- Poſt lieſt man, daß Lord Shaf-
tesbury im Jahre 1815 einen Zahn des berühmten Newton für
700 Pfd. Sterl. kaufte.

Jn Folge. einer Wette, (ogl. Nr. 140. d. C.), wonach
ein Hund 100 Ratten todt beißen ſoll, lieſt man jetzt an allen
Straßenecken zu Paris einen Anſchlag, in welchem fur jede leben-
dige, geſunde und wohlgeſtaltete Ratte 50 Cent. geboten werden.
Vie größten Thiere erhalten den Vorzug. Der Roßkamm Fran-
gois kauft die Ratten auf.

Fonds- und Geld-Cours.

Berlin, l Pr. Cour es Pr. Cour,
d. 80. Juni 1888 Br. i Br. G.
St. Scyuldſch. 4 103 1027 Pomm. Pfandbr. 341003 [1003

Engl. Obl. 30 4 1083 1025 Kur u. Nm. do. 4
)r. Sch. d. Seeh. 658 653 do. do. do. 34 1005 1008
m. Obl. m. l. C. 4 1034 [103 Schleſiſche do. 4 1045

Nm. Jnt. Sch. do 4 (1022 rückſt. G. d. Km. 913 903
Berl. Stadt Obl. 4 1085 1022 do. do d. Nm. 913 90
Königsb. do. 4 Zinsſch. d. Km. 9140903Elbing. do. do. do d. Nm. 9140904in Th. 483 Gold al marco. 2153 2145
Weſtpr. Pfobr. 4 10lz Reue Duk. 18do. do. 34 99899 Friedrichsd'or 183183Sr. Hz. Poſ. do. 4 105 änd. Goldmün-
Oſtpr. Pfandbr. 4 1101 en à 5 Thlr. 13 18

do. do. 33 995 99 sconto 3 4Pomm. Pfandbr. la

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde-

Halle, den 30. Juni.
Weizen 1 thl. 25 ſgr. 3 pf. bis 2thl. 2 ſgr. 6 pp

Roggen 15 1 r uGerſte r e 9 1 26Hafer 22 6 e 86 e 3Magdeburg, den 29, Juni. Nach Wispeln.)
Weizen 48 55 thl., Gerſte 26 263 thl.
Roggen 30 36 Hafer 215 223

Nach Dresdner Scheffel.
Leipzig, den 28. Juni.

Weizen 8 thl. 16 gr. bis 4 thl. gr.
Roggen s o b r 12Gerſte 2 2 2 4Hafer 1 15. 1 r 18Rappsſaat 7 18 85W. Ruübſen 7 12 7 18S. Rübſen
Oel, der Etr. 14 6

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 29. Juni Nummer 5.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 29. Juni bis 1, Juli.

Jm Kronprinzen: Jhre Excellenz die Frau Generalin v. d.
Kneſebeck a. Berlin. Hr. Reg. Rath Behr a. Köthen,
Hr. Juſttzr. Engelhardt u. Hr. Edelmann Rebein a. Stock
holm. Die Hrrnu. Kaufl, Geber u. Lemede a. Magdeburg.

Hr. Kaufm. Aſſig a. Breslau. Hr. Kaufm. Heyer a.
Ederan. Hr. Kaufm. Bunge a. Leipzig. Hr. Kaufm.
Arnheim a. Hamburg. Hr. Amtsrath Kaupiſch a. Wei
ßenfels. Hr. Staatsrath Dubelinsky a. Petersburg.
Hr. Adminiſtrator Kornar a. Warſchau. Hr. Major v.
Schach, Adjud. Sr. Königl. Hoh. des Prinzen Wilhelm v.
Preußen. Hr. Geh. Hofrath v. Hengſtenberg Erzieher
Sr. K. Hoheit des Prinzen Waldemar a. Berlin. Hr.
Graf v. Keller m. Gem. a. Düſſeldorf. Hr. Rittergutsbeſ.
v. Schenk a. Berlin. Die Hrrnu. Rittmſtr. v. Wurmb u.
v. Woiff a. Merſeburg. Hr. Stadtger. Rath Janke o.
Stargard. Hr. Kaufm. Schwarz a. Hamburg. Hr.
Kaufm. Löwe o. Berlin. Hr. Kaufm. Wenzel a. Erfurt.

Hr. Kaufm. Schaaf a. Leipzig. Hr. Kaufm. Teich
mann a. Elberfeld. Hr. Kaufm. Weber a. Koblenz.

Poſt Jnſp. Horn u. Hr. Poſtſekr. Kerſchneck a. Halber
adt.

Stadt Zuürch: Hr. Lieut. Vierthaler, Hr. Poſtſekr. Schötz,
die Hrrn. Actuare Luüdecke u. Holzmann, Hr. Dr. Alberts,
Hr. Aſſeſſor Holbrig, Hr. Jnſp. Hartmann, u. die Hern,
Kammerdiener Caſelahn u. Bargers a. Köthen. Hr. OAmtm.
Vocke a. Querfutrt. Hr. Rittmſtr. v. Trotha a. Obhauſen.
Mad. Schletter u. Mad. Dumenil a. Leipzig. Mad.
Kretzſchmar a. Köthen. Hr. Kaufm. Arndt a. Magde
burg. Hr. Kaufm. Philtus a. Mainz. Hr. Kaufm.
Reinold a. Elberfeld. Hr. Kaufm. Lucerßin a. Leipzig.
Hr. Kaufm. Hemptl o. Berlin. Hr. Kaufm. Eckardt a.
Stettin. Frau Reg.-Räathin Haupt u. Hr. Prof. Wie
nicke a. Merſeburg.

Goldnen Ring: Hr. Part. Bleſin a. Magdeburg. Hr.
Kaufm. Beſchorn a. Bautzen. Hr. Kaufm. Auguſtin g.
Marburg. Hr. Sanger Bleimann a. Mannheim. Hr.
Pred. Feſſel a. Unterneſſa. Hr. Lehrer Schmidt a. Roßle
ben. Hr. Buchhändler Wiegand a. Leipzig. Hr. Kfm,
Oberweg a. Magdeburg. Hr. Rector Hüllner u. Hr. Le
rer Schneller a. Frankfurt



Goldnen Löwen Hr. Part. Slaſer a. Hamburg. Hr. Kfm.
Berting a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Hellof a. Bremen.

Hr. Kaufm. Schwarz a. Hannover. Hr. Kaufm. Her
ling a. Heiligenſtadt. Hr. Kaufm. Schmeljzer a. Braun
ſchweig. Hr. Kaufm. Biſchoff a. Ti
Kaufl. Wegenheim u. Berendt a. Hamburg. Die Hrra.
Kaufl. Wernicke u. Wagner a. Magdeburg. Hr. Amem.
Langert a. Löſſen. Hr. Amtm. Thomas a. Langenbogen.

Schwarzen Adler: Hr. Kaufm. Sporon a. Deſſau. Hr.
Oek. Schondenius u. Frau Dr. Heinrich

4

flis. Die Hrrnu,

Rentier Müller
a. Eilenburg.

Kunſt-Nachricht.
Heute Abend beginnt die Verſammlung

der Singakademie Punkt 7 Uhr und wird
8 Uhr geſchloſſen.

Der Vorſtand.
W r

Bekanntmachungen.
Nothwendiger Verkauf.

Landgericht Holle.
Das in Unter -Braſchwitz vnter

No. 15. belegene dem Hausſchlächter
Friedrich Auguſt Ochſe gehörige Wehn-
haus nebſt übrigen Gebäuden, Hofraum,
Garten Gemeindetheilen und 1 Acker, 9
Ruthen Feld, nach der, nebſt Hypotheken-
ſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe
abgeſchätzt auf 475 Thir. 3 Sgr. 9 Pf., ſoll

am 6. Auguſt 1838,
Vormittags 11 Uhr,

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt wer
den.

Holzauction.
Mittwoch den 4. Juli d. J. früh 9 Uhr,

ſollen auf dem Schlage im hieſigen Königl.
Bergholze eine Quantität harte Stock
Klaftern verſteigert, und die Bedingungen im
Termine bekannt gemacht werden.

Petersberg, den 29. Juni 1838.
Der Oderförſter

Fromme.
Zum wmeiſtbietenden Verkauf des Obſtes
der zum Rittergut Adendorf bei Gerbſtedt
gehörigen Plantagen, ſteht den 9. Juli d. J.
Nachmittags 2 Uhr, daſelbſt Termin an
das Obſt beſteht in Aepfein, Birnen, Pflau-
men und ſauern Kirſchen. Noch wird be
merkt, daß 5 der Kaufſumme ſofort hach er
folgtem Zuſchlag gejahit werden muß.

e Odſtverkauf.Die diesjährige Obſtnutzung von den, zu
dem Amte Helm sdorf gehörigen Anpflan
zungen ſoll

den 7. Juli d. J.
Vormittags 9 Uhr auf der dortigen Gerichts
ſube meiſtbietend verkauft werden.

Köönigsſchießen.
Zu unſerm diesjährigen Königsſchießen,

welches Montag den 9., Juli und folgende
Tage gehalten wird, laden wir alle geehrten
Herren Theilnehmer hiermit ganz ergedenſt ein.

Wettin, den 80. Juni 1838.
Vorſteher der Schützen

Fiedler, große Steinſtraße No. 178.

enthält, und wozu Gehöfte mit einem Brun

Schwarzen Bär: Hr. Handl.Comm. Sachſe u. Hr. Bäcker
meiſter Germerehauſen a. Magdeburg. Hr. Amtsverwale.
Planert a. Merſebarg. Die Hrrnu. Kaufl. Hirſch u. Almann
a. Leipzig. Hr Fabr. Clauß a. Piethen. Hr. Schicht
meiſter Müller a. Johanngeorgenſtadt.
Göanert a. Mänchenberg. Hr. Kaufm. Hiller a. Lättich.

Hr. Kaufm. Grauer a. Leipzig. Hr. Referendar Boſſe
a. Halberſtadt. Hr. Fabr. Fütterer a. Bleicherode. Hr.

Hr. Handelsm.

a. Königeberg-

Unterzeichnete beabſichtigen von der Kö
nigl Zſcherdener Braunkohlengrube

10,000 Tonnen Kohle nach ihrem Formplatze
in Ober Glaucha adfahren zu laſſen. Dazu
geeignete Unternehmer wollen ſich bei Fin-
ger, Ranniſche Straße No. 534, von heute
bis 7. Julius a. c. einfinden, die nähern Be
dingungen von ihm hören und mit ihm ab
ſchließen.

Halle, den 2. Juli 1838.
Finger Preßler.

Entiaufen iſt ein beauner Zughund, Haib-
ſtutz. Wer iha zuruckbringt erhält beim Gaſt
wirth Morgenſtern in Brehna eine
angemeſſene Belohnung.,

Ein ſolides, im Nähen, Waſchen und
Plätten erfahrenes Hausmädchen oder Jung
fer, findet ſofort ein gutes Unterkommen
durch das Verſorgungs Büreau von J. G.

Ein Logis von mehreren Stuben und
Kammern, Köüche, Speiſekammer, Keller
und übrigem Zubehör iſt von Michaelis ab zu

vermiethen Steinweg No. 1690.
Hennrich.

Haus verkauf.
Jch beabſichtige mein allhier in der De

litzſcher Gaſſe belegenes Haus, welches 6 Stu
den, 4 Stubenkammern und 1 großen Keller

nen, 1 Pferde- und 6 Schweineſtäll, ſo wie
eine Thoreinfahrt und großer Obſt und Ge-
müüſegarten gehören, aus freier Hand zu ver
kaufen.

Dieſes Haus eignet ſich zu vielen Geſchäf-
ten, vorzüglich aber für einen Gerber.

Brehna, den 27. Juni 1838.
Friedrich Reißmann.

Regtina Wincklern aus Hohen-
thurm will ihr Haus, Hof, Garten nebſt
Kabeln, aus freier Hand verkaufen. Das
Nähere iſt zu erfragen beim Haäusler Spar
daſelbſt.

Eine ganz neue Auswahl von franzöſiſchen
Tapeten, Bordüren Landſchaften Thür-
ſtücken, Plaſonds, ſind zu billigen Preiſen
zu haben, Mählſtraße No. 1041.

Tapetenfabrikant F. Kummer.

Heute Concert im Fürſtenthale.
Stadtmuſikchor.

Geſellſchaft.

III III „à, à à

e e anneeee--e-Heute Concert durch die Dölauer
Berghautboiſten bei Kuhne auf der Maille.

Donnerstag den 5. Juli iſt im Schwemm
Brauhauſe Breihan zu haben bei Müller.

S Anzeige.Während des Baues meines Hauſes an
der Ecke der Neunhäuſer und große Stein
ſtraße, worin ſo viele Jahre die Bäckerei be
trieben wurde, iſt das Geſchäft in das neben
an in der großen Steinſtraße gelegene Haus,
das ſonſtige Scharrngebäude, verlegt und er
ſuche ich ein verehrtes in und auswaärtiges
Publikum, mich auch hier mit Jhrem wer
then Beſuche zu erfreuen, da ich ſchon hier,
im Jntereſſe meiner werthen Abdkäufer für
Raum und Bequemlichkeit, was dem alten
Hauſe ſo ſehr fehlte, geſorgt habe.

Der Backerneiſter Ferd. Jäckel
in Halle.

Jn der Bomſel bei Bitterfeld liegen
zur täglichen Abfuhre ſowohl geformte Steine
als auch klare Braunkohle bereit.

Holz Auction. Jm biegherigen
Mühlbecker Gemeindeholze, zwiſchen Bit
terfeld und der Muldendrucke, ſoll den 9.
Juli früh 9 Uhr, eine ſtarke Partie eichene
Nutzklötzer, dergl. Scheit-, Kuüppel und
Stockklaftern, an den Meiſtdietenden ver
kauft werden Kaufgeld iſt nach dem
Zuſchlage zu bezahien an den Metzner Zim
mermann auf der großen Mähle bei Bie
terfeld.

Heute Concert im Funkſchen Garten.
Kurtz

Weiß Kohl Pflanzen zu Il bis 13
Wiſpel Ausſaat Land ausreichend, im
Einzelnen und Ganzen bei

Flor
in Brachwitz.

Einen ſchon gebrauchten doch noch guten
Schmiede Ambdos zu angemeſſen billigen
Preiſe ſucht

die Direction der Halleſchen
Zuckerſiederei-Compagnie.

Bei unſerer Abreiſe von Prieſter nach
Gr. Paſchleben ſagen wir unſern guten
Freunden und Bekannten ein herzliches Lebe
wohl.

Aug. Bley und Adel. Bley.
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